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Demokraten in Sachsen-Anhalt haben der Landesregierung Dilettantismus in der
Debatte um die Privatisierung des Winterdienstes vorgeworfen. Dazu erklärt der
Landesvorsitzende und Spitzenkandidaten Frank Sitta:

„Es ist grundsätzlich vernünftig, staatliche Aufgaben zu hinterfragen und
Privatisierungen in Erwägung zu ziehen. Das gilt auch für den Winterdienst. Der
Schweinsgalopp, mit dem die Landesregierung aber versucht ein unausgegorenes
Konzept durchzupeitschen, ist mehr als dilettantisch. Die kurzfristige Bindung von
öffentlichen Geldern ist in diesem Zusammenhang eine unzulässige Ausrede.

Privatisierungen bricht man nicht übers Knie. Vor allem nicht, wenn es darum
geht, die Verkehrssicherheit in den Wintermonaten zu garantieren. Dem
Verkehrsminister muss klar sein, wer die Räumpflicht verletzt, haftet.

Dennoch darf die Privatisierung von Aufgaben jetzt nicht zu einem Tabu werden.
Man muss sie nur langfristig und mit Verstand angehen. Dann kann sie sowohl zu
einer Verbesserung der Qualität als auch zu einer Kostenreduzierung beitragen.“


